
   Gemeinde Ehenbichl
  Bezirk Reutte

Ehenbichl, 11.03.2008

Protokoll

zur Sitzung des Gemeinderates von Ehenbichl am Mittwoch,
dem 05.03.2008, um 20.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde.

  

Anwesend: Vize-Bgm. Oskar Ginther
GV Tiefenbrunn Fritz
GR Schmid Friederike  
GR Oswald Gärtner
GR Habicher Franz
GR Koch Gabi
GR Scheiber Christoph
GR Ing. Gassler Helmut
Ersatz GR Salvenmoser Christoph
Ersatz GR Rid Markus
Bgm. Rief Wolfgang
Ortsplaner Arch. DI Peter Gladbach

Entschuldigt: GR Singer Klaus, GR Wolf Markus; 

Zuhörer: Franz Kathrein, Ing. Roland Schnitzer;

TOP 1 Begrüßung

Bürgermeister Wolfgang Rief begrüßt alle Gemeinderäte und Gäste. 

TOP 2 Verlesung  und  Genehmigung  des  Protokolls  der  letzten  
Gemeinderatssitzung

Bgm. Rief beantragt die Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 16.01.2008
und bittet auf die Verlesung zu verzichten. 

einstimmig
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TOP 3 Beratung  und  Beschlussfassung  –  Vorstellung  Projekt  
Recyclinghof

Bgm.  Rief  bittet  Ortsplaner  Arch.  DI  Peter  Gladbach  um  die  Vorstellung  seines 
Konzeptes für den „Recyclinghof neu“. 
DI Gladbach erläutert die Überlegungen, welche in der Planung zu berücksichtigen 
sind.
Es wird  eine langfristige Lösung angestrebt,  vor  allem soll  auch das bestehende 
Gebäude integriert werden. 
Im Vorfeld sollen die betroffenen öffentlichen Stellen informiert werden ( BH Reutte, 
Forstinspektion,  Agrar  Ehenbichl,  Tiroler  Landesregierung  –  Abteilung 
Raumordnung,  Naturschutz,  Wasserbauamt  ),  sowie  Angebote  von  Firmen 
betreffend  Kosten  Mauerbefestigungen  ,  Hochwasserschutz,  Containermiete,  und 
Förderungsmöglichkeiten eingeholt werden.
Bgm. Rief will sich um Termine kümmern und Vorgespräche führen.

Bgm. Rief bittet um die Zustimmung, damit die weiteren Schritte in die Wege geleitet 
werden können.

einstimmig

TOP 4 Bericht des Überprüfungsausschusses

Der  Obmann  des  Überprüfungsausschusses,  Fritz  Tiefenbrunn,  trägt  die 
Niederschrift des Überprüfungsausschusses der Gemeinde Ehenbichl 2007 vor.
Er fragt den Gemeinderat ob es noch Fragen oder Unklarheiten zur Jahresrechnung 
2007  gibt.  Obmann  Tiefenbrunn  bedankt  sich  im  Namen  des  gesamten 
Gemeinderates beim Amtsleiter Karlheinz Königsrainer und Reinstadler Brigitte für 
ihre sachlich fundierte und qualifizierte Arbeit und die äußerst gute Zusammenarbeit 
mit dem Überprüfungsausschuss, sowie für die Leitung der Gemeindekanzlei zum 
Wohle der Bürger/innen von Ehenbichl/Rieden.
Obmann Tiefenbrunn übergibt das Wort an Vize-Bgm. Ginther Oskar.
Vize-Bgm.  Ginther  Oskar  ersucht  den  Bürgermeister  das  Sitzungszimmer  zu 
verlassen.
Vize-Bgm.  Ginther  stellt  den  Antrag,  Bürgermeister  Rief  Wolfgang  für  den 
Rechnungsabschluss 2007 die Entlastung zu erteilen.
Der Gemeinderat erteilt einstimmig, gemäß § 108 Abs. 3 TGO 2001, Bürgermeister 
Rief die Entlastung.
Bürgermeister Rief wird wieder ins Sitzungszimmer gebeten.
Vize-Bgm.  Ginther  teilt  dem Bürgermeister  die  einstimmige Entlastung durch  den 
Gemeinderat mit.
Bgm. Rief bedankt sich für das in ihn gesetzte Vertrauen.

TOP 5 Bericht und Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2007

Bgm.  Rief  erläutert  anhand  von  Unterlagen  die  wichtigsten  Posten  der 
Jahresrechnung 2007. Der Gemeinderat erhält zusammengefasste Listen. 
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Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsabschluss 2007

einstimmig

TOP 6 Beratung und Beschlussfassung – Wegvermessung Kleiner-Rid-
Eberle

Bgm. Rief informiert über die Wegvermessung im Bereich Kleiner-Rid-Eberle. Mit 
Hilfe des Planes erklärt er den Verlauf der weiterführenden Straße. Die Vermessung 
wurde durchgeführt, die Gemeinde übernimmt die Kosten für die Verbücherung. Eine 
privatrechtliche Vereinbarung wurde unterschrieben.
Der Gemeinderat gibt die Zustimmung für die Trassierung und Kostenübernahme

einstimmig

TOP 7 Informationen des Bürgermeisters

Bgm.  Rief  bittet  den  Ortsplaner  DI  Gladbach  den  nun  genehmigten 
Flächenwidmungsplan kurz vorzustellen.

Bgm.  Rief  gibt  bekannt,  dass  von  der  Landesregierung  –  Abteilung  Bau-  und 
Raumordnungsrecht  –  ein  Schreiben  zugestellt  wurde,  dass  im  Zuge  des 
Baulandumlegungsverfahrens  bis  zur  Rechtskraft  keine  Bautätigkeit  in  den 
Umlegungsgebieten stattfinden darf.
Die nächste Tätigkeit ist die Grundvermessung mit den Grundbesitzern.

Bgm. Rief gibt dem Gemeinderat bekannt, dass die Wahlurnen zu klein sind und es 
deshalb  neuer  bedarf.  Angebote  sind  in  der  Gemeindekanzlei  eingelangt,  der 
Gemeinderat gibt die Zustimmung für den Ankauf.

Bgm. Rief informiert den Gemeinderat über die Veranstaltung der Einführung des 
Energieausweises, der ab 01.01.2008 gültig ist. Ortsplaner DI Gladbach erklärt die 
wichtigsten Punkte. 

Bgm. Rief teilt mit, dass bei dem Bauvorhaben ( Doppelgarage ) von Johann und 
Corinna Härting der Krankenhauskanal überbaut werde. Ein Übereinkommen sollte 
getroffen werden, dass im Fall von  Reparaturen das Grundstück für Arbeiten zur 
Verfügung gestellt  werden muss. 

TOP 8 Spendenansuchen

Schützenkompanie Reutte   € 150,00
Schloßkopf Beleuchtung € 200,00
Ehrenbergcup € 50,00
Chronik Tagung € 50,00
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Pensionistenverband € 100,00
Integrationsveranstaltung – Schule Reutte € 50,00
Imkerverband Reutte € 0,00
Drogenbroschüre € 0,00

  einstimmig

TOP  9 Allfälliges

 GV Tiefenbrunn  Fritz stellt  das  Kapitel  „Waldrastlift“  in  den Mittelpunkt  des 
Gespräches. Es wurden in den Weihnachtsferien Saisonskarten verteilt, welche 
am 2. Tag einer Aufzahlung bedurften und am 3. Tag der Lift eingestellt wurde. 
Eine teilweise Refundierung des Betrages wäre angebracht. 
Man  strebt  an,  dass  sich  alle  Beteiligten  an  einen  Tisch  setzen  und  eine 
akzeptable Lösung gefunden wird. 

 GV  Tiefenbrunn  Fritz gibt  zu  bedenken,  dass  der  Zustand  der 
Gemeindestraßen  teilweise  schlecht  ist.  Sie  sollen  abschnittweise  in  den 
nächsten Jahren saniert werden.

 GR  Ing.  Gassler  Helmut  berichtet  über  die  geplante  Umzäunung  des 
Volleyballplatzes  bzw.  dass  er  Angebote  über  Materialien  einholt.  Freiwillige 
Arbeitseinsätze für die Aufstellung sind notwendig.

 GR  Gärtner  Oswald  will  wissen,  wie  die  Begehung  bzgl.  Trafostation 
ausgegangen ist. Laut E-Werke wird das Bauvorhaben zurückgestellt.

 GV  Tiefenbrunn  Fritz erkundigt  sich,  ob  der  Rundweg  am  Riedener  See 
erneuert wird. Bgm. Rief gibt bekannt, dass er mit Herrn Pittracher vom Land 
Tirol in Kontakt ist.  Eine Möglichkeit wäre das Aufbringen von Spritzasphalt.

Ende der Sitzung um 23.00 Uhr 
  

  

Bürgermeister Gemeindevorstand
Wolfgang Rief eh  Fritz Tiefenbrunn  eh
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Protokoll:
Reinstadler Brigitte eh                                                   

Anschlag:  11.03.2008
Abnahme: 
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